
HR 20M – allgemeine Informationen
Unser Messfeld HR 20M dient zur Aufnahme von Strom- und 
Spannungswandlern gemäß DIN 42600 Teil 8. Insgesamt fasst 
das Messfeld drei Messwandlersätze einschließlich jeweils ei-
nes Versorgungswandlers. Die Kabel können sowohl von un-
ten als auch nach hinten heraus geführt werden.
Das Gehäuse und die Seitenwände bestehen aus verzinktem 
Stahlblech. Die Türen sind pulverbeschichtet in RAL 7035. Zur 
flexiblen Aufstellung sind die Türen mit 180°-Scharnieren aus-
gerüstet und in die Schaltanlagenfront integriert.

Technische Daten Schaltfeld
Bemessungsspannung 24 kV
Bemessungsfrequenz 50 Hz
Bemessungsstehblitzstoßspannung 75 kV
Bemessungsstehwechselspannung 28 kV
Bemessungsbetriebsstrom Sammelschiene 630 A
Bemessungskurzzeitstrom 20 kA / 3s
Bemessungsstoßstrom 50 kA / 50 Hz
Schutzgrad IP 4X
Störlichtbogenqualifikation IAC AFL 20kA 1s
Maße (H x B x T) 1550 x 850 x 750 mm

Sicherheit
Die Schaltanlage HR 20M ist typgeprüft nach IEC 62271 - 200 
mit Klassifikation IAC AFL 20 kA 1s.
Die Druckentlastung der Schaltanlage erfolgt im unteren Be-
reich der Kompaktstation. Von dort aus können Druck und 
Gase in den Traforaum geleitet werden und über Lüftungsgit-
ter oder andere Lufteinlässe in die Atmosphäre entweichen. 
Dies bietet einen bestmöglichen Schutz des Bedieners vor hei-
ßen Gasen und schädlichen Emission.

Zubehör
· kapazitive Spannungsanzeiger
· Spannungsversorgungswandler
· digitale Netzanzeigen

Normen
DIN VDE 0671 Teil 200
IEC 62271 – 200 / 2003 - 11

HR 20M – das ergänzende Messfeld für gasisolierte 
Schaltanlagen in Kompaktstationen

Mittelspannung

Schaltanlagen

HR 20M

24 kV, 630 A, 20 kA/1s
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Mittelspannung

Schaltanlagen

HR 20M

Ausschreibungstext

Das Mittelspannungsmessfeld ist als metallgekapseltes, luft-
isoliertes, fabrikfertiges und typgeprüftes Messfeld für Innen-
raumaufstellung vorzusehen.

Aufbau
Die Schaltfelder sind aus abgekanteten und verzinkten Stahl-
blechen (2 mm) zusammenzusetzen, die zu einer verwin-
dungssteifen Konstruktion miteinander verbunden werden. 
Als Schottung von Feld zu Feld ist eine doppelwandige Stahl-
blechtrennung erforderlich, die einen hohen Lichtbogenschutz 
bietet.
Im oberen Frontbereich ist pro Feld eine metallisch geschottete 
Niederspannungsnische anzuordnen. Sie nimmt die Steuer- und 
Schutzgeräte auf. Den frontseitigen Schaltfeldabschluss sollen 
die Schaltfeldtüren zum Kabelanschluss und dem Niederspan-
nungsraum bilden. Hierdurch ist ein gefahrloser Zugang zu 
den Steuerkomponenten während des Betriebes möglich.
Die Türverschlüsse sind zentral anzuordnen und zur Aufnahme 
von Profilzylindern vorzubereiten.
Auf den Türen der Niederspannungsnischen sind aktive Blind-
schaltbilder und Feldbezeichnungen anzubringen.
Die Steuernischen müssen jeweils mit einer Feldbeleuchtung 
und einer Steckdose ausgerüstet sein.
Jedes Schaltfeld ist mit einem kapazitiven Spannungsabgriff 
pro Phase und mit Buchsen in den Schaltfeldtüren der Nieder-
spannungsnische auszustatten.

Vorschriften
Die Schaltanlage ist nach den letztgültigen Unfallverhütungs-
vorschriften sowie den technischen Anschlussbedingungen 
des Energieversorgers zu installieren. Die Schaltanlage ist 
störlichtbogengeprüft nach VDE 0671-200 / 2003-11 Abschnitt 
6.5 und 6.108, Anhang AA, und der PEHLA-Richtlinie Nr. 4, 
Kriterium 1-6.
Die Anlage ist eine typgeprüfte Schaltanlage gemäß IEC 
62271-200 / VDE 0671 Teil 200.
Das Prüfzertifikat der bestandenen Prüfungen ist einzurei-
chen.

Personenschutz
Die Abführung der im Störlichtbogenfall entstehenden Gase 

und des Überdrucks aus dem Schaltraum erfolgt über einen 
Absorber in den Traforaum.

Betriebssicherheit
Die Schaltanlage muss sich durch eine einfache Bedienung, 
durch robuste und kraftlose Verriegelungen sowie durch eine 
hohe Verfügbarkeit auszeichnen. Zur Durchführung von Revisi-
onsarbeiten dürfen keine Sonderwerkzeuge erforderlich sein.

Sammelschienen
Die Sammelschienen sind aus CU-Rechteckprofilen herzustel-
len. Eine Erdungsschiene ist in das Feld einzubringen.

Eingeräte
Das Messfeld dient zur Aufnahme von Standard-Strom- und 
Spannungswandlern gemäß DIN 42600 Teil 8.
Insgesamt fasst das Messfeld drei Messwandlersätze inklusive 
jeweils eines Versorgungswandlers.
Die Kabel können sowohl von unten als auch nach hinten he-
raus geführt werden.

Montage
Die Montage erfolgt auf dem zu erstellenden Grundrahmen 
im Stationsgebäude. Die Anlage wird auf dem Grundrahmen 
verschraubt.

Fabrikat: Horlemann
Typ: HR 20M
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